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Wichtige Informationen zu Turnieren 

Umgang/Aufbewahrung von Turnierunterlagen 

 
Auf was ist bei Turnieren im Bezirk Schwarzwald besonders zu achten? 

Was ist mit den Turnierunterlagen nach einem Turnier zu tun? 

 

Sehr geehrte Vereinsmitarbeiterinnen und Vereinsmitarbeiter, 

 

alle Turniere, angefangen von den Bambini bis zu den A-Junioren, von den E-Juniorinnen bis zu den B-
Juniorinnen, den Herren und Frauen sind genehmigungspflichtig.                                     

 

Wenn ein Turnier genehmigt wird, ist dies gemäß  den Regeln und Durchführungsbestimmungen des 
WFV durchzuführen.  

 

Folgende Punkte sind unbedingt zu beachten: 

 

- alle teilnehmenden Mannschaften haben einen Turnier-Mannschaftsbogen auszufüllen. 
 

- diese sind von der Turnieraufsicht und dem veranstaltenden Verein  zu überprüfen. 
 

- bei allen Turnieren ab den E-Junioren, ist eine Spielberechtigungskontrolle / Dokumentenkontrolle 
durchzuführen. Dies ist Aufgabe der Turnieraufsicht.  Hier wird der Mannschaftsbogen mit den 
Spielerpässen abgeglichen.  Spieler, deren Spielerpass nicht verfügbar ist können sich auch mit 
einer ausgedruckten Spielberechtigungsliste oder  einem mit Lichtbild versehenen Ausweis, egal 
welcher Art, ausweisen. Auch diese sind mit dem Mannschaftsbogen abzugleichen. 
 

- die wie bisher durchgeführte Passkontrolle mit „Gegenüberstellung Schiedsrichter/Spieler“ entfällt! 
 

- Meldungen der Schiedsrichter  (z.B.  FAD), sowie Meldungen der Turnieraufsicht über besondere 
Vorkommnisse (z.B. Verletzungen, Beschädigungen, Fair Play) sind auf dem Turnier-
Mannschaftsbogen oder einem angehängten Papier schriftlich zu dokumentieren und dann an den 
Turnierspielleiter weiterzuleiten. 
 

- Turnier-Mannschaftsbögen und Ergebnislisten sind nach dem Turnier für 2 Jahre vom ausrichtenden 
Verein aufzubewahren. Während dieser 2 Jahre müssen die Dokumente jederzeit verfügbar sein. 
 

 



Die Turnier-Mannschaftsbögen sind wichtige Dokumente.   

 

Diese Dokumente bestätigen einem Spieler, dass er an dem Tag des Turniers und bei den Spielen 
des Turniers anwesend war.  

Eine solche Bestätigung ist von großer Bedeutung, wenn entweder die Krankenversicherung oder 
die Sportversicherung, im Falle einer Verletzung eines Spielers, diesen Nachweis verlangt. 

 

 

Achtung! Zum Beginn des Spieljahrs 2017/2018 wurden die Durchführungsbestimmungen für 
Turniere geändert. Hier hat es vor allem Veränderungen für Hallenturniere gegeben. 

 

Hier die wichtigsten Veränderungen: 

- Alle Hallenturniere werden mit einem Futsal-Ball gespielt. Dies gilt für alle Altersgruppen in der 
Jugend sowie für die Aktiven und Frauen. 
 

- Alle Hallenturniere werden ohne Bande gespielt. Auf beiden Spielfeldseiten wird, wenn der Ball die 
Seitenlinie in das Aus überschreitet, das Spiel mit einem „Einkick“ fortgesetzt. 

 

- Es gibt Neue Genehmigungsanträge und Formulare. Diese sind diesem Schreiben in Dateiform 
angehängt oder können auf der Internetseite des WFV unter Service-Download heruntergeladen 
werden. 

 

- Im Formular „Turnierbestimmungen für Hallenturniere“ sind verschiedene Wahlmöglichkeiten 
aufgeführt. 
Achtung! Wenn bei „Verschärftes Torwartspiel“ „ja“ angekreuzt wird werden die Spiele von 
zwei Schiedsrichter geleitet. Dies bedeutet das dem Turnier die doppelte Anzahl an 
Schiedsrichter zugeteilt werden. 
Bei „nein“ wird das Spiel von einem Schiedsrichter geleitet. 

 

 

Sonderregelung! 
 

Traditionelle Turniere haben Bestandschutz. Die Durchführung und deren Bestimmungen sind Sache 
des jeweiligen ausrichtenden Vereins. 

 

 

Zur Absprache zwischen ausrichtenden Verein, Turnieraufsicht, Schiedsrichter und teilnehmende 
Mannschaften muss ca. 15 Min. vor Turnierbeginn eine Besprechung durchgeführt werden. 

Diese Besprechung muss, sollten noch nicht alle teilnehmende Mannschaften anwesend sein, später 
nochmals durchgeführt werden. 

 

Es wäre wünschenswert das wie bei der Bezirkshallenrunde auf die kleinen Tore (3x2 Meter) gespielt wird. 

Ebenso wünschenswert ist es sich bei den Wahlmöglichkeiten für ein „Verschärftes Torwartspiel“ und für die 
„kumulierten Fouls“ zu entscheiden. 

 

Vielen Dank! 

 

 

Mit sportlichen Grüßen aus Denkingen 

 

 

Rupert Lehnardt 

Turnierspielleiter, Hallenspielleiter Bezirk Schwarzwald 

 

 

 


